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Also so langsam fängt diese Studie zu nerven. Jedes Klatschmagazin greift sie auf und
formuliert sie um. Auf der MSN- Startseite sind es nun Lehrer aller Schulstufen die Kinder
benachteiligen, wenn sie Kevin und Co heissen.
http://lifestyle.de.msn.com/leben/leben_ga…entID=149765206 Wobei es mich tatsächlich
wurmt,wie unreflektiert mit einer solchen "Studie" umgegangen wird.
Mich würde ja mal interessieren,wie viele Lehrer zu meiner Schulzeit die Schüler mit Namen wie
Sandra, Stephanie, Michael, usw. als verhaltensauffällig, vorlaut und unerzogen empfunden
haben.

1https://www.lehrerforen.de/thread/22756-kevin-ist-kein-name-sondern-eine-diagnose/?postID=185395#post185395
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